
Antrag auf Errichtung 

einer weiteren 
Haltestelle Neumarkt-Süd 
beim Beruflichen Zentrum

TOP A 4



Mögliche Bedienungsangebote der S-Bahn nach Parsberg
Randbedingungen Bedienungsangebote    

Lage Haltepunkt Neumarkt Süd



1. Antrag des Landkreises auf Verlängerung der S-Bahn 
Nürnberg-Neumarkt bis Parsberg

� Beschluss in der Kreistagssitzung vom 16. Oktober 2013 in 
Parsberg

� Unterstützung durch Beschluss in der Sitzung des 
Zweckverbandes des VGN am 13. November 2013

� Vergabe eines Untersuchungsauftrages an das Planungsbüro 
Intraplan, München (in Kooperation mit SMA Zürich) nach 
Angebotseinholung im Frühjahr 2014

� Vorstellung der ersten Studienergebnisse Ende 2014 / Anfang 
2015

� Besprechung der Ergebnisse mit dem VGN und der Bayerischen 
Eisenbahngesellschaft im März 2015:

� Beschluss in der Kreistagssitzung Juli 2015 für gemeinsamen 
Antrag mit Landkreis Regensburg



Ergebnis:

eine Verlängerung der S-Bahn Linie bis Parsberg ist 
wirtschaftlich nicht darstellbar; möglich sein könnte allerdings 
eine weitere Haltestelle Neumarkt-Süd. Dazu sollte eine 
umfassende Potentialabschätzung stattfinden.



April 2015 bis Juli 2016: Potentialanalyse durch die BEG

�Dazu bereits parallel Antrag des Landkreises Neumarkt i.d.OPf. 
für die Stationsoffensive

�September 2016 weitere Besprechung mit der BEG München



Auswirkungen auf den Infrastrukturbedarf
Neubau Haltepunkt Neumarkt Süd



Verkehrsnachfrageströme
Potenzialabschätzung Neumarkt Süd



Ergebnis:

Potential für Neumarkt-Süd mit 408 Ein- und Ausstiegen pro 
Tag gegeben, allerdings zu klären, ob der Betrieb der 
Bahnstrecke einen oder zwei (Regensburg, Parsberg) weitere 
Haltestellen ermöglicht.



Dazu soll nun eine Studie mit dem RVV und dem Landkreis 
Regensburg bis Herbst 2017 die notwendigen Grundlagen liefern 
(im Bundesverkehrswegeplan sind in der 1. Priorität 
Ausbaumaßnahmen der Bahnstrecke bei Regensburg und 
zwischen Neumarkt und Feucht vorgesehen, die die Strecke so 
entlasten könnten, dass weitere Haltepunkte möglich sind).


